
 

 

Seid mutig, wagt etwas! 
 
 „Denn ein jeder Mensch, der da isst und trinkt und hat guten Mut bei all seinem 
Mühen, das ist eine Gabe Gottes.“ 

(Prediger 3, 13) 
  
Wagnisse eingegehen im neuen Jahr. Unsere Gesellschaft und unser Zusammenleben 
brauchen dies, haben es nötig: 
 
 
Was keiner wagt, das sollt ihr wagen 
Was keiner sagt, das sagt heraus 
Was keiner denkt, das wagt zu denken 
Was keiner anfängt, das führt aus 
 
Wenn keiner ja sagt, sollt ihr's sagen 
Wenn keiner nein sagt, sagt doch nein 
Wenn alle zweifeln, wagt zu glauben 
Wenn alle mittun, steht allein 
 
Wo alle loben, habt Bedenken 
Wo alle spotten, spottet nicht 
Wo alle geizen, wagt zu schenken 
Wo alles dunkel ist, macht Licht 
 
Lothar Zenetti 



 

Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz 
Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. Hans Jürgen 
Steubing 
 
 

 

 

Kirche & Co. – ein Laden der Kirchen für die Menschen in der Stadt 
(Kirche in der City von Darmstadt e.V.) Rheinstraße 31, 64283 Darmstadt 

 

 
 Impulse 
 

• Was gibt mir Kraft und Mut zu wagen? 

• Was hindert mich Wagnisse einzugehen? 

• Konstantin Wecker hat den Text vertont: Verknüpfung,  
aber es gibt auch eine Version von Reinhard Mey: Verknüpfung 

  
 
Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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